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Der Schweizeri-
sche Zivilschutz-
verband (SZSV)
würdigt dieses Jahr
erstmals besonde-
re Leistungen, die
in Zusammenhang
mit dem Zivil-
schutz stehen.
Deshalb hat er den
Wettbewerb «Zivil-
schützerin respektive Zivilschützer des
Jahres 2019» lanciert. Nominiert sind:
Guido Brand, stv. Kompaniekomman-
dant ZSO Suhrental/Uerkental, Serge
Richner, Ausbildungsverantwortlicher
ZSO aargauSüd und Jörg Baumgartner,
Kdt RZSO Sarganserland.

Die von der Zivilschutz-Basis vorge-
schlagenen Einzelpersonen, Gruppen
oder Zivilschutzorganisationen müssen

eine Leistung erbracht haben, die in di-
rektem Zusammenhang mit der Tätigkeit
des Zivilschutzes steht – unabhängig da-
von, wo diese Leistung erbracht wurde.

Am Dienstag, 28. Mai, wird im Rahmen
der Fachtagung des SZSV im Hotel Arte
in Olten der Schleier gelüftet: Ab 9.30
Uhr erfolgt in feierlichem Rahmen die
Ehrung zum Zivilschützer des Jahres
2019. Der Gewinner erhält einen Pokal
und einen Barpreis von tausend Fran-
ken.

Zivilschützerinnen und Zivilschützer
erbringen fernab der Öffentlichkeit Be-
merkenswertes. Mal helfen sie Menschen
im Katastrophengebiet, damit sie sich
wie zu Hause fühlen, auch wenn sie nicht
zu Hause sein können. Mal stellen sie ei-
ne Brücke instand, sodass ein Naherho-
lungsgebiet tatsächlich wieder in der Nä-
he ist. Ob im Grossen oder Kleinen. (RAN)
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